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Presseinformation: Finale bei der Wahl zur Familien-Managerin 2009  

 

Wählen Sie die Familien-Managerin 2009 

Mit der Initiative „Familien-Managerin des Jahres“ würdigt Vorwerk die Leistungen 

von Müttern und Vätern. Aus zahlreichen Nominierten wählte die Jury fünf 

Finalisten aus. Jetzt entscheiden Sie, wer die Auszeichnung bekommt. 

 

Wuppertal, 30. November 2009 – Sie leisten Außerordentliches für ihre Familien und 

andere Menschen und wurden deshalb für die Wahl zur Familien-Managerin 2009 

nominiert. Jetzt stehen fünf Finalisten in der Endrunde: vier Frauen und ein Mann, die 

alles für ihre Familie geben. Manchmal leisten sie sogar schier Übermenschliches.  

 

Dagmar Loesing: Zusammenhalt in schweren Zeiten  

Ihr kleiner Sohn leidet unter einer schweren Herz-Lungen-Krankheit und war von den 

Ärzten bereits aufgegeben worden. Doch Dagmar Loesing kämpfte um ihr Kind. Auf 

eigene Initiative fand die 38-Jährige eine Fachklinik im Allgäu – fast 1.000 Kilometer von 

ihrer Familie in Ostfriesland entfernt. Damit sie ihrem Sohn nahe sein kann, lebt sie dort 

seit zwei Jahren und gründete eine eigene kleine Catering-Firma, um finanziell über die 

Runden zu kommen. Mit ihrem Einsatz rettet sie das Leben ihres Kindes und hält die 

Familie in einer schweren Zeit zusammen. 

 

Robert Maessen: Trotz schwerer Krankheit der Fels in der Brandung 

Zwar hatte der 43-jährige Chefkoch gerade eine schwere Chemotherapie hinter sich, doch 

für seine neue Familie tat er einfach alles: Um mit seiner neuen Lebensgefährtin, deren 

drei Kindern und seinem Sohn zusammen sein zu können, kaufte er ein Haus, half der 

Freundin aus ihren Schulden und nahm einen Zweitjob an, um alles zu finanzieren. „Ganz 

nebenbei“ managt der Niederländer, der immer eine große bunte Familie wollte, auch 

noch den Alltag des kleinen Familienunternehmens.  
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Anita Langmann: Für sie ist keine Herausforderung zu groß 

Der Mensch wächst mit seinen Herausforderungen – manche wachsen dabei über sich 

hinaus. Zum Beispiel Anita Langmann: Die 40-Jährige managt eine fünfköpfige Familie, 

arbeitet als Angestellte und macht „nebenbei“ ihre Matura nach. Außerdem engagiert sich 

die contergangeschädigte Österreicherin in einer Selbsthilfegruppe und fördert intensiv 

ihren ältesten Sohn, der mit Down-Syndrom zur Welt kam.  

 

Susanne Post: Mutig in ein neues Leben 

Sie ist eine Kämpferin, die sich nicht unterkriegen lässt: Seit der Trennung von ihrem 

alkoholkranken Ehemann organisiert die 51-jährige Mutter von fünf Kindern den 

Familienalltag alleine, einschließlich der intensiven Betreuung des 15-jährigen Sohnes mit 

Down-Syndrom. Um aus eigener Kraft für ihre Familie sorgen zu können, gründete die 

Powerfrau eine eigene Massagepraxis. Und nebenbei singt sie Folksongs in einer Band – 

denn ihre Fröhlichkeit hat sich Susanne Post nicht nehmen lassen. 

 

Franziska Bimminger: „Nur“ eine ganz normale Mutter? 

Wie viele Stunden arbeitet eine ganz normale Mutter eigentlich? Franziska Bimmingers 

Kinder haben es ausgerechnet: Fast 160.000 unentgeltliche Arbeitsstunden hat die 54-

Jährige bereits geleistet – beim Kochen, Putzen, Zuhören und Tränen trocknen. Und das 

ist noch nicht alles. Die Mutter dreier Kinder arbeitet im Schichtdienst als Altenpflegerin, 

engagiert sich beim Roten Kreuz, im Betriebsrat und in der Gemeinde.  

 

So wählen Sie Ihren Favoriten  

Vier starke Mütter und ein außergewöhnlicher Vater – wer von ihnen als Familien-

Manager/-in 2009 ausgezeichnet wird, das hängt von Ihrer Stimme ab. Ab sofort können 

Sie in einem Online-Voting auf www.familien-managerin.de Ihren Favoriten wählen. Der 

oder die Familien-Manager/-in 2009 wird am 4. Februar 2010 in Berlin geehrt. Unter allen 

Teilnehmern am Online-Voting werden zwei Karten für die feierliche Preisverleihung 

inklusive Übernachtung verlost. 

 

Weitere Informationen über die Kandidaten und das Online-Voting finden Sie auf 

www.familien-managerin.de 

 

http://www.familien-managerin.de/
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Über Vorwerk 
Die Vorwerk & Co. KG ist ein im Jahre 1883 gegründetes Familienunternehmen. Sitz der Holding 

ist in Wuppertal (Deutschland), die Zentralen der Geschäftsbereiche lieg en in Wollerau/Schweiz 
(Geschäftsbereiche Kobold, Thermomix), Westlake/USA (Geschäftsbereich JAFRA Cosmetics), 
Singapur (Geschäftsbereich Lux Asia Pacific), Hameln/Deutschland (Teppichwerke) und Wuppertal 

(Geschäftsbereich akf Bankengruppe, HECTAS Gebäudedienste, Engineering).  
 
An der Spitze der Unternehmensgruppe stehen die persönlich haftenden Gesellschafter Peter 

Oberegger und Walter Muyres. Weiteres Mitglied der Unternehmensleitung ist Reiner Strecker.  
Das Kerngeschäft von Vorwerk ist der weltweite Direktvert rieb hochwertiger Produkte. Weltweit  
sind rund 578.000 Menschen für Vorwerk tätig, davon 30.000 als Fachberater im Bereich 

Haushaltsgeräte und 526.000 bei JAFRA Cosmetics. Vorwerk erwirtschaftet ein Geschäftsvolumen 
von 2,44 Milliarden Euro (2008) und ist in 58 Ländern aktiv. 
 

 
Pressekontakt:  
Kai Danneberg 

rheinfaktor 
Agentur für Kommunikation GmbH 
Tel.: 0221 88046-210 

danneberg@rheinfaktor.de  
 

 
Vorwerk und Freundin, Familien-Managerin 2009, 20555 Hamburg 
 


